
 

Die Brandmauerfalle: Wie 553 Fragen
CDU, CSU und SPD in die Sackgasse
treiben
Am Vorabend der Bundestagswahl stellte die CDU/CSU-Bundestagsfraktion eine umfassende Kleine Anfrage mit
553 Fragen an die Bundesregierung. Im Fokus: die staatliche Finanzierung sogenannter zivilgesellschaftlicher
Organisationen, die in den vergangenen Monaten verstärkt Demonstrationen gegen Rechts organisiert und eine
linksgrüne Agenda gefordert haben. Es geht um Millionen- oder gar Milliardenbeträge, die an Organisationen wie
„Omas gegen Rechts“, Greenpeace oder den BUND geflossen sein könnten. Doch die Anfrage ist mehr als nur
ein bürokratischer Vorgang – sie hat das Potenzial, die politische Landschaft Deutschlands grundlegend zu
erschüttern. Denn SPD-Chef Lars Klingbeil  stellte prompt ein Ultimatum: Falls die Union die Anfrage nicht
zurückzieht,  werde die  SPD keine  Koalitionsverhandlungen oder  Sondierungsgespräche mit  CDU und CSU
führen.  Damit  sitzen  nun  alle  Beteiligten  in  einer  politischen  Falle,  die  es  fast  unmöglich  macht,  eine
handlungsfähige Regierung zu bilden. Die Zwickmühle der CDU/CSU: Rückzug oder Eskalation? Die CDU unter
Friedrich Merz steht vor einem Dilemma. Sollte die Union der SPD-Forderung nachgeben und die Anfrage
zurückziehen, könnte dies als weiteres Einknicken von „Umfaller-Merz“ gewertet werden. Die AfD würde diese
Anfrage…



Hier geht es zum vollständigen Artikel
https://meinung-und-wahrheit.de/die-brandmauerfalle-wie-553-fragen-cdu-csu-und-spd-in-die-sackgasse-treiben
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